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Nationalpark Kalkalpen
Waldmeer & Wasserschloss

Der Nationalpark oberösterreichische Kalkalpen im Sengsengebirge und Reichraminger 
Hintergebirge ist das größte Waldschutzgebiet Österreichs.

Er umfasst  20.850 Hektar und erstreckt sich über eine Seehöhe von 385 bis knapp 2000 Meter. 
Verborgene Schluchten, unberührte Bergbäche, naturnahe Wälder, aussichtsreiche Berggipfel 
und reizvollen Almen sind Lebensraum und Rückzugsgebiet für seltene und gefährdete Tiere 
und Pflanzen – zum Beispiel Luchs, Weißrückenspecht und Alpenbockkäfer sowie Clusius- 
Primel und Frauenschuh.

Im Nationalpark Kalkalpen finden sich 50 Säugetier-, 80 Brutvogel- und 1.560 Schmetterlings-
arten sowie mehr als 1.000 unterschiedliche Blütenpflanzen, Farne und Moose.
Der Nationalpark dient aber nicht nur der Natur, sondern auch den Menschen. Hier findet man 
Erholung und kann die Natur mit allen Sinnen genießen. Egal, ob alleine, zu zweit oder in der 
Gruppe – bei Sonnenschein, bei Regen oder im Schnee; zu Fuß, mit dem Rad oder zu Pferd. 
Der Nationalpark Kalkalpen bietet zu jeder Jahreszeit ein besonderes Naturerlebnis.

Weltnaturerbe

Nationalpark Kalkalpen
Eisenstraße 75
4462 Reichraming
T +43 7254/8414
info-ennstal@kalkalpen.at
www.kalkalpen.at

Ihre BCS-Ansprechpartnerin: Mag. Sigrid Gruber-Barth

Unser Tipp: Buchensteig

Von Anzenbach in Reichraming führt der Buchensteig entlang 

des Reichramingbaches zur Jausenstation Klaushütte im 

Nationalpark Kalkalpen.

2



Weltnaturerbe
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Freiheit für Wildtiere 
im Nationalpark Kalkalpen

Nationalpark Kalkalpen
Waldmeer & Wasserschloss

Seit Jahrhunderten errichtet der Mensch Mauern zwischen sich und der 
Wildnis. Wildtiere werden ausgerottet. Ihr Überleben wird nur mehr in Zoos 
toleriert. Doch Löwe, Luchs und Panda verlieren dort evolutiv erworbene 
Fähigkeiten und Instinkte. Nationalparks schützen Lebensräume für Wildtiere 
und ermöglichen deren Überleben in freier Natur. Im Nationalpark Kalkalpen 
kehrt der Luchs wieder zurück und EU-weit geschützte Arten wie der sehr 
seltene Weißrückenspecht, der prächtige Alpenbockkäfer oder die do-
naustämmige Urbachforelle haben hier eine Arche Noah.

Das vielfältige Besucherprogramm des Nationalpark Kalkalpen 
finden Sie unter www.kalkalpen.at oder bestellen Sie es kostenlos  
im Nationalpark Besucherzentrum Ennstal.

Nationalpark Kalkalpen
Eisenstraße 75
4462 Reichraming
T +43 7254/8414
info-ennstal@kalkalpen.at
www.kalkalpen.at

Ihre BCS-Ansprechpartnerin: Mag. Sigrid Gruber-Barth
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Welterbe Touren

Mit dem 
Ranger Wildnis 
erleben 
Begleiten Sie einen Ranger in die artenrei-
che Waldwildnis und lernen Sie die Schät-
ze des Nationalpark Kalkalpen kennen. Bei 
geführten Touren entdecken Sie seltene 
Orchideen oder beobachten Wildtiere in ih-
rem natürlichen Lebensraum.

Früher beherrschten Buchenwälder das 
Landschaftsbild Mitteleuropas, heute sind 
nur noch wenige in ihrer natürlichen Form 
erhalten. Die UNESCO hat die alten  
Buchenwälder im Nationalpark Kalkalpen 
zum Weltnaturerbe erklärt. Lernen Sie diese 
grünen Welterbe-Buchenwälder kennen. 

Information: Nationalpark Besucherzentrum 
Ennstal, T: +43 7254/8414-0
Online buchen auf www.kalkalpen.at

Mit dem  
Bike auf die 
Ebenforstalm 
Von Reichraming radelt man entlang des 
Reichramingbaches leicht ansteigend bis 
zur Maier Alm. Danach rechts über eine 
Brücke und ca. 900 m am Hintergebirgs-
radweg bis zur Forststraßenabzweigung 
„Wilder Graben“ biken. Nun der Beschilde-
rung „Ebenforstalm“ rechts über die Brücke 
folgen und dem Bach entlang aufwärts bis 
zur Alm am ebenen Forst radeln.

Start: Reichraming, Parkplätze in Ortsnähe
Streckenlänge: 38,6 km
Höhenmeter: 780 Hm 
Richtzeit: 3 bis 5 Stunden
Schwierigkeit: mittel

Hintergebirgs-
radweg

Im Reich 
des Luchses

Rotwild-
fütterung 

Wo früher die Waldbahn das Holz aus dem 
Hintergebirge heraus transportiert hat, fah-
ren heute Biker am Hintergebirgsradweg 
entlang von Bächen und durch Tunnels in 
den Nationalpark Kalkalpen. Aufgrund der 
geringen Steigungen ist dieser Abschnitt 
auch für Familien bestens geeignet.  
Während zahlreiche Naturbadeplätze zum 
Rasten einladen, lockt die Jausenstation 
„Große Klaushütte“ zur stärkenden Einkehr.

In der Nationalpark Kalkalpen Region ist der 
Luchs wieder heimisch. Die Waldkatze mit 
den auffälligen Pinselohren lebt sehr heim-
lich. Bei diesen Touren erfahren Sie viel 
Wissenswertes über die Lebensweise des 
Luchses und mit welchen Methoden 
Luchs-Hinweise im Nationalpark gesam-
melt werden.

Information: Nationalpark Panormaturm 
Wurbauerkogel, T: +43 7562/20046
Online buchen auf www.kalkalpen.at

Im Nationalpark Kalkalpen haben Sie die 
einzigartige Gelegenheit freilebende Hirsche 
bei der Winter-Fütterung aus nächster  
Nähe zu beobachten. In der komfortablen 
Beobachtungs-Plattform erzählt der Ranger 
von der Lebensweise des Rotwildes.

Termine: Anfang Jänner bis Ende Februar
Anmeldung: Nationalpark Zentrum Molln
T: +43 7584/3651
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Stift Schlierbach
Kloster auf Zeit

Im Panorama Stift Schlierbach begrüßen wir unsere Gäste ganz herzlich im groß-
zügigen, modern ausgestatteten Ambiente zu verschiedensten Veranstaltungen,  
in der Galerie, zur Käseverkostung am Ende einer Führung durch das Stift, der 
Schaukäserei und der Glasmalerei mit der Margret-Bilger-Galerie.
Konzentration statt Maßlosigkeit, Klarheit statt Überfluss – das ist das Geheimnis 
wahren Genusses. Diese Philosophie spürt man schon in der Architektur des  
Genusszentrums. 
Auch im Kloster sind uns Gäste jederzeit willkommen: Ob zur religiösen Besinnung 
oder als Verwandte und Freunde der Mitbrüder oder für „Kloster auf Zeit“! 

Das Genusszentrum ist durch moderne Architektur, viel-
seitige Infrastruktur und gute Erreichbarkeit, perfekt – auch  
für Business Events – geeignet. Für bis zu 80 Personen bei 
Tisch bieten die Räume des Genusszentrums Platz. Unsere 
offene, vollausgestattete Schauküche ist geeignet, eine beson-
dere Rolle im Rahmen Ihrer Veranstaltung zu spielen. Genießen 
Sie den eindrucksvollen Ausblick in einer außergewöhnlichen 
Umgebung. Die große Terrasse hoch über dem sanften Hügel-
land erweitert den Raum in die Natur.

Stiftsführungen: Mo-Sa, 10:30 & 14 Uhr (Apr.-Okt.)
(für Gruppen ganzjährig auf Voranmeldung)

Öffnungszeiten Panorama Stift Schlierbach: 
Mo-Sa 8:30-17:00, So & Feiertags geschlossen!
(Nov-März Di-Fr 8:30-17:00 & Sa 8:30-12:00) 

Feste im Panorama Stift Schlierbach: 
exklusive Infrastrukturbenützung incl. Bestuhlung € 390,-
(Apr.-Okt., 4 h ab Beginn, danch € 60,-/h bis max. € 600,-)
Tarife für Catering auf Anfrage

Stift Schlierbach
Klosterstraße 1
4553 Schlierbach
T +43 7582/83013-0
info@stift-schlierbach.at
www.stift-schlierbach.at

Ihr BCS-Ansprechpartner: Abt Nikolaus Thiel
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Technische Ausstattung
Beamer, Laptop, Flipchart, Pinnwände, Moderationskoffer, 
DVD/CD-Player, Ton- und Mikrofonanlage, Rednerpult

SPES GmbH
Panoramaweg 1
4553 Schlierbach
T +43 7582/82123
hotel@spes.co.at
www.spes.co.at

Ihre BCS-Ansprechpartnerin: Inge Zamecek

Seminarhotel SPES
Hotel  |  Seminar  |  Event  |  Restaurant
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Das SPES Hotel ist der ideale Ort für Tagungen & Seminare. 
Top ausgestattete Seminarräumlichkeiten oder das vielseitige Bildungsprogramm mit  
Trainings und Seminaren lassen keinen Wunsch offen.
Das wunderschöne Panorama des Kremstals und der angrenzende Wald eignen sich 
hervorragend zum Energietanken in den Pausen. Das Panoramarestaurant verwöhnt mit 
regionalen und biologischen Spezialitäten.
Zusätzlich kann auch aus dem Programm für Kultur, Natur und Genuss gewählt werden. 
Vom Dunkelgenussraum, einer Käseverkostung, einer Mostverkostung oder anderen  
Freizeitaktivitäten bietet das Seminarhotel unzählige Möglichkeiten.

Kapazität

Tagungsraum 
m2

       

Panoramasaal  132  150 80 45 
Kongresspavillon 120 140  80  48 
Raum Krems  63 60 26 20
Raum Schlierbach  48  40 22 18
Raum Kirchdorf  43  40 22 16
Raum Nussbach  18    12  
Raum Molln  14  8
Dunkelgenussraum  54   24
Meditationsraum  50  50 30 20
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Auto
von Linz A1 | Abfahrt Enns-West� 43 km
von Wien A1 | Abfahrt Haag � 183 km
von Salzburg A1 | Abfahrt Sattledt� 138 km
von Graz A9 | Abfahrt St. Pankraz� 190 km
von Passau A3 (Wels) + A1 (Enns)� 144 km
von München über Salzburg� 260 km
München-Flughafen über Passau� 296 km

Zug
von Salzburg über Linz

von Wien über Linz oder St. Valentin

Flug
Flughafen | Linz | Wien | München

Fotos: www.botagraph.com | OÖ.Tourismus GmbH/Hermann Erber
www.petergrillmair.com | Wolfgang Hack | www.ralfhochhauser.com
Peter Kainrath | Christian Kreil | Roland Mayr | ÖGEG | OÖN | Wolfram Pertl 
Rußkäfer | Schmollgruber | Hape Schreiberhuber | Alexander Schwarzl
Martin Spannring | photografie-weiss.at | Lorenz Sieghartsleitner |  
Franz Sieghartsleitner
 
 © 2020 Tourismusverband Steyr & die Nationalpark Region
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MÜNCHEN
SALZBURG

PRAG

PASSAU

BUDAPEST

WIEN

GRAZ

STADT HAAG

ENNS-WEST
STEYR

STEYR & DIE
NATIONALPARK
REGION

LINZ

SATTLEDT

VILLACH

VENEDIG

ZAGREB
MAILAND

ZÜRICH

INNSBRUCK

KLAUS

STEYR & DIE
NATIONALPARK
REGION

Tourismusverband 
Steyr & die Nationalpark Region
Stadtplatz 27
A 4402 Steyr

T +43 7252 / 53229-0
F +43 7252 / 53229-15

business@steyr-nationalpark.at
www.steyr-nationalpark.at


